
 
 
 

 
Konzept Hands-on Projekt mit Verein Incontro/Sr.Ariane 
 

1.  Einleitung 
 
Schwester Ariane (Gründerin des Vereins Incontro) und viele Freiwilligen leisten seit Mitte 
März 2020, seit Ausbruch der Covid-19-Pandemie jeden Tag im Gebiet der Zürcher 
Langstrasse Nothilfe für Bedürftige, Prostituierte, Obdachlose, Drogenabhängige, 
Alkoholiker, Menschen mit psychischen Problemen, Grossfamilien usw. Trotz vieler 
Massnahmen ist die Bedürftigkeit noch nicht vorbei. Die Not auf der Strasse ist so gross, 
dass der Verein jeden Tag ungefähr 130 bis 250 Mahlzeiten an Bedürftige verteilt. 
 
Das Wirken des Vereins ist dank Spenden (u.a. haben verschiedene Rotary Clubs bis jetzt 
über CHF 100'000 gesammelt) und der Hilfe von zahlreichen Freiwilligen möglich. 
Schwester Ariane, hat einen Sponsor, der ihr jeden Monat das Existenzminimun finanziert, 
damit sie sich ganz dem Verein widmen kann. Das Geld der Spenden wird verwendet u.a. 
für Mahlzeiten, Lebensmittel, Hygieneartikel, Material für Nähatelier und Deutschkurse. Im 
Durchschnitt gibt der Verein zwischen CHF 50 000 und  60 000 pro Monat aus. Das Geld 
reicht voraussichtlich noch eine gewisse Zeit. Im Vordergrund steht zurzeit die Gewinnung 
von Freiwilligen. 

 
2.  Einsatzmöglichkeiten für Mitgl ieder von Rotary Clubs 

 
a.  Gasseneinsatz 

Jeden Tag verteilt der Verein Incontro unter der Leitung von Schwester Ariane 
Mahlzeiten und Güter an der Langstrasse. Der Einsatz beginnt um 16:45 Uhr an der 
Molkenstrasse 8, 8004 Zürich (beim Helvetiaplatz, Denner). Die Freiwilligen treffen 
sich dort und vervollständigen die Wägeli. Diese wurden bereits am Abend zuvor 
teilweise beladen. Mit den Wägeli werden die Getränke und Güter an die 
Langstrasse transportiert. Die Freiwilligen begeben sich mit den Wägen zum Hotel 
25hours an der Langstrasse. Dort nehmen sie die vom 25hours Hotel 130 bis 150 
vorbereiteten Mahlzeiten entgegen. 
 
Schon bei Ankunft am 25hours Hotel an der Langstrasse warten die Bedürftigen. 
Die Freiwilligen verteilen die Mahlzeiten, Getränke und Güter. Anschliessend teilen 
sie sich auf und begeben sich an verschiedenen Orten (Dennerplatz, Bordelle, usw), 
um dort weitere Mahlzeiten und Getränke zu verteilen. Die Freiwilligen sind in 
mindestens Zweiergruppen unterwegs. Wenn alles verteilt wurde, treffen sie erneut 
an der Molkenstrasse 8 in 8004 Zürich (beim Helvetiaplatz, Denner). Dort werden 
die Wägeli für den nächsten Tag beladen. Der Einsatz endet in der Regel 
spätestens um 20 Uhr. 
 
Obwohl die Leiterin des Vereins eine katholische Schwester ist, wird beim 
Gasseneinsatz nicht missioniert. Einzig wenn jemand ersucht gemeinsam zu beten 
oder um eine Bibel bittet, kommt Schwester Ariane dem Wunsch nach. 
 
Während des Einsatzes ist das Tragen einer Maske Pflicht. Bei jedem Wagen ist ein 
Desinfektionsmittel dabei und Handschuhe können ebenfalls bezogen werden. Bei 
der Verteilung der Mahlzeiten stellen sich die Freiwilligen in einer Schlange auf und 
halten einen Abstand von 1,5 Meter ein. 
 
Zurzeit ist geplant, dass Freiwillige aus Rotary Clubs zweimal im Monat bei einem 
Gasseneinsatz mitwirken: An einem Samstag und an einem Montag. Wir sollten 
mindestens vier Mitglieder sein. Der Einsatz findet von 16:45 bis zirka 20 Uhr statt 



und beginnt sowie endet an der Molkenstrasse 8 in 8004 Zürich (beim Helvetiaplatz, 
Denner). Die Teilnahme steht nicht nur den Mitgliedern des Clubs offen, sondern 
auch den Familienmitgliedern und Freunde, wobei die Kinder zumindest im 
Jugendlichenalter sein sollten. Wenn sich genügend Freiwillige melden, werden 
mehr Termine freigeschaltet. 
 

b.  Ad hoc Hil fe 
Der Verein Incontro benötigt regelmässig gezielte Unterstützung wie beispielsweise: 

i. ein neues Fahrzeug, um die Mahlzeiten abzuholen; 
ii. Güter zur Verteilung an die Bedürftigen (Lebensmittel, Stoffe für die 

Maskenproduktion, Hygieneartikel, etx.); 
iii. Dienstleistungen für die Bedürftigen (beispielsweise gratis Arztbesuche, 

Zahnarztbesuche, usw.) 
 

Ab Mitte November 2020 betreibt der Verein Incontro einen 
Begegnungsraum/Stützpunkt in der Nähe der Langstrasse, nämlich an der 
Rotwandstrasse 68. Die Einrichtung und Renovation der Lokalität erfolgte mit grosser 
finanzieller und weiterer Unterstützung durch Rotarierinnen und Rotarier.  
 

c.  Finanziel le Unterstützung 
Bei Bedarf werden im Rotary Netzwerk wieder Fundraisings gestartet. 
 

3.  Verantwort l iche/Ansprechspersonen für das Projekt in den tei lnehmenden 
Club 
 
Rotary Club Zürich Nord: Nadia Vonlanthen 
Rotary Club Zürich City: Erwin Carigiet 
Rotary Club Illnau-Effretikon: Roger Weber 
Rotary Club Zurich Circle International: Guilia Fitzpatrick, Walter Meier 
 

4.  Anmeldung für die Gasseneinsätze 
 
über die Website des Rotary Clubs Zürich Nord: 
https://zuerich-nord.rotary2000.ch/de/activities/agenda/	oder direkt bei Rot. Nadia 
Vonlanthen (nadia@camelia.ch / Tel. 079 780 77 73) 
 
Die Frist für die Anmeldung läuft drei Tage vor dem Einsatz ab. Nadia Vonlanthen 
kommuniziert anschliessend die Namen der Freiwilligen an den Verein Incontro. Die Daten 
für den Gasseneinsatz sind (die Daten in Grün sind noch nicht ausgebucht): 
 
2020 
August September Oktober November Dezember 

 22.8 (Sa) 7.9 (Mo) 3.10 (Sa) 2.11 (Mo) 7.12 (Mo) 
  19.9 (Sa) 5.10 (Mo) 21.11 (Sa) 12.12 (Sa) 

  17.10 (Sa) 19.12 (Sa) 
  24.10 (Sa) 
2021 
Januar Februar März Apri l  Mai  Juni 

 11.1 (Mo) 8.2 (Mo) 8.3 (Mo) 5.4 (Mo) 10.5 (Mo) 7.6 (Mo) 
 23.1 (Sa) 20.2 (Sa) 20.3 (Sa) 17.4 (Sa) 22.5 (Sa) 19.6 (Sa) 

 
 

18. November 2020 Nadia Vonlanthen/Erwin Carigiet 


